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Rapport du Comité central du 29 janvier 2018 

 
Anwesend:  CLAUDE F., FUSENIG G., HARTERT K., HENGESCH P., HOFFMANN C., HOFFMANN M., KIEFFER C., KRECKÉ 

M., LECH P., PUNDEL T., REIFFERS I., SCHUMACHER C. 

Entschuldigt:  BECKER P., HEINTZ J., RECKERT C., WENER C. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 18/2018 (22/01) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Die letzten Vorbereitungen für unsere Assemblée Générale werden gemacht. Paul 

HENGESCH stellt den Vorstandsmitgliedern den finanziellen Bericht vor, so wie er bei der 

AG den Mitgliedern vorgetragen wird. Im Vorfeld sind 44 von 50 Sportsektionen 

angemeldet. Enttäuschend ist allerdings die Tatsache, dass kein Vertreter des 

Unterrichtsministeriums angemeldet ist. Der Treffpunkt im LJBM für alle Vorstandsmitglieder 

wird auf 14.30 Uhr fixiert. 

 Ab dem 3. Trimester werden keine Mitteilungen (Avis) mehr zu den geplanten sportlichen 

Aktivitäten an die Verwalter der einzelnen Sportsektionen verschickt. Alle Informationen 

und Einschreibeformulare sind auf unserer Homepage zu finden und können dann von 

dem verantwortlichen Sportlehrer ausgedruckt und benutzt werden. Durch diese 

Neuerung wird es eine erhebliche Verringerung des Arbeitsaufwands und eine 

administrative Vereinfachung geben. 

 Der Tischtennis-Verband hat eine Anfrage gestellt, ob die LASEL Sportler für die European 

Universities Games, die vom 15. bis 28. Juli 2018 in Coimbra (Portugal) stattfinden, 

anmelden könnte. Da die LASEL nicht Mitglied bei der EUSA ist, werden auch keine Sportler 

von uns für diese Meisterschaften angemeldet. Den Vertretern des Tischtennis-Verbandes 

wird allerdings mitgeteilt, dass sie als Verband ihre Sportler anmelden können. 

 Der Vorrat an LASEL T-Shirts der Größen Small und Medium für die Schüler die ein 

Meistertitel bekommen ist aufgebraucht, so dass eine neue Bestellung gemacht werden 

muss. 

 Die kommenden Sitzungen wurden für den 19.02., 05.03. und 12.03. festgelegt.  

 Nationale Veranstaltungen 

 Das Fun in Athletics war mit 16 Jungen- und 16 Mädchenmannschaften sehr gut besucht. 

Alle teilnehmenden Schüler konnten an perfekt organisierten Stationen ihr Können unter 

Beweis stellen und verbrachten einen sehr gelungenen Nachmittag in den Infrastrukturen 

der Coque. Gewinner des Nachmittags waren die Mädchen des LGL und die Jungen des 

LGE. Ein sehr großes Lob für die perfekte Organisation gilt der sportlichen Leiterin Chantal 

HAYEN. Einige kleinere Änderungen wie z.B. Dauer des Hochsprungwettbewerbs 90 

Sekunden anstatt 60 Sekunden pro Mannschaft, Verbesserung des Starts beim 

Koordinationssprint oder den Bauchsprint als Staffellauf zu machen, wurden besprochen 

und werden der sportlichen Leiterin mitgeteilt. 

 Das  2 gegen 2 Volleyballturnier für Mixed-Mannschaften war bei den nicht-lizensierten 

Spielern mit 10 Mannschaften und bei den lizenzierten Spielern mit 11 Mannschaften recht 

gut besucht. Bei dem wie gewohnt gut organisierten Turnier hat sich bei den 

Vereinsspielern die Mannschaft des LCD und bei den Freizeitspielern die Mannschaft des 

LAML durchgesetzt. 
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 Internationale Veranstaltungen 

 Ein organisatorisches Problem im Vorfeld der ISF-Cross Meisterschaften in Paris gilt es noch 

zu klären. Die Begleiterin des LMRL möchte gerne ihre Tochter als zusätzliche Begleiterin 

mit nach Paris nehmen. Eine solche Regelung ist nicht von der ISF vorgesehen, vor allem, 

weil es sich bei der Tochter um eine minderjährige Person handelt. In den nächsten Tagen 

wird eine Anfrage bei der ISF gestellt, wie diese Situation zu lösen ist und die 

entsprechende Antwort wird dann den Verantwortlichen des LMRL mitgeteilt. 
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